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Guten Morgen, meine Damen und Herren, 

 

die BMW Group setzt ihren strategischen Kurs weiter fort, um ihre langfristigen 

Ziele zu erreichen: 

 

1. Wir schreiben schwarze Zahlen. 

2. Wir setzen unsere Strategie Number ONE konsequent um. Dabei liegt 

ein Schwerpunkt auf „Profitabilität“. 

3. Wir gestalten unsere Zukunft gemäß der strategischen Neuausrichtung 

unseres Unternehmens. 

 

Auf alle drei Punkte möchte ich kurz eingehen. 

 

Erstens: Zu den Geschäftszahlen: 

 

• Im dritten Quartal haben wir ein positives Konzern-Ergebnis vor Steuern 

von 126 Millionen Euro erwirtschaftet. Der Konzernüberschuss ist 

ebenfalls positiv.  

 

• Auch in der Neun-Monatsbetrachtung haben wir vor und nach Steuern 

ein positives Ergebnis erzielt.  
 

 

Vor diesem Hintergrund geben wir folgende Prognose für das gesamte 

Geschäftsjahr 2009: 

 

BMW Group 
Konzernkommunikation und Politik 

Firma 
Bayerische  

Motoren Werke  
Aktiengesellschaft 

 
Postanschrift 

BMW AG 
80788 München 

 
Telefon  

089/382-24118 
 

Internet 
www.bmwgroup.com 



BMW Group 
Konzernkommunikation und Politik 

 

  Presse-Information 

Datum 
 3. November 2009 

Thema 
 Rede von Dr. Norbert Reithofer, Vorsitzender des Vorstands der BMW AG,  

Telefonkonferenz Zwischenbericht zum 30. September 2009 

Seite 
 2 

 

 

  

 

• Wir erwarten einen Rückgang beim Absatz in einem Korridor von minus 

10 bis minus 15 Prozent im Vergleich zu 2008. 

• Wir streben ein positives Konzernergebnis und einen um Sondereffekte 

bereinigten positiven Free Cash Flow an.  

 

Aktuell hat sich der Rückgang beim Absatz auf Group-Ebene weiter verlangsamt 

– mit einem Minus von rund 7 Prozent im dritten Quartal 2009 im Vergleich zum 

dritten Quartal 2008. MINI liegt bereits wieder leicht im Plus. 

 

Derzeit befinden sich – wie Sie wissen – volumenstarke Modelle wie der BMW 

5er am Ende ihres Modellzyklus.  

 

In den nächsten zwei Jahren erneuern wir in großem Umfang unsere 

Produktpalette.  

 

Den Auftakt bilden die Modelle, die in den nächsten Wochen und Monaten auf 

den Markt kommen. Unsere Kunden können zwischen verschiedenen 

Technologien und Antriebsarten wählen: 

 

• Seit letzter Woche sind der BMW 5er Gran Turismo und der BMW X1 auf 

dem Markt. Der X1 kann wahlweise mit Heck- oder Allradantrieb bestellt 

werden. Die Zahl der Bestellungen liegt überdurchschnittlich hoch. 

• Im Dezember führen wir in den USA den BMW X6 mit ActiveHybrid-

Technologie ein. Es ist der erste Vollhybrid von BMW. In Europa kommt 

er Mitte April 2010 heraus.  

• Im Herbst bringen wir drei Versionen des neuen BMW 7er auf den Markt: 

Die Allradversion, den 740 Diesel und die 12-Zylinder-Version – den 760i 

und in der Langversion den 760Li. Vor allem der 12-Zylinder hat eine 

ausgesprochen positive Medienreaktion erhalten. Ab April können die 

europäischen Kunden den neuen BMW 7er auch als Mildhybrid kaufen; 

die U.S.-Kunden ab Mai.  

• Bei Rolls-Royce beginnt noch in diesem Jahr die Auslieferung des Ghost. 
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Damit bin ich beim zweiten Punkt:  

 

Wir setzen unsere Strategie Number ONE konsequent um. 

 

Wir legen die Grundlagen für mehr Profitabilität in den kommenden Jahren: 

 

• Mit den neuen Modellen, vor allem aber im Zuge der anstehenden 

Erneuerung volumenstarker Baureihen in den nächsten Jahren, heben 

wir deutliche Effizienzpotenziale. Das geschieht etwa durch die verstärkte 

Anwendung von Baukästen. Wir denken viel stärker baureihen-

übergreifend und erzeugen Synergien. Dabei soll die hohe Wertigkeit 

unserer Fahrzeuge weiter steigen. Die Qualität unserer Produkte hat bei 

uns oberste Priorität. 

• Die Materialkosten werden wir bis 2012 stärker verringern als geplant. 

Durch die bereits initiierten Maßnahmen konnten wir hier substanzielle 

Kostenvorteile nachhaltig verankern.  

 

All das trägt dazu bei, dass wir unsere Profitabilitätsziele für das Jahr 2012 

erreichen. 

 

Die Zahl unserer Mitarbeiter ist im bisherigen Jahresverlauf weltweit nochmal um 

über 1.600 zurückgegangen. Das ist das Ergebnis von natürlicher Fluktuation, 

Altersteilzeit und freiwilligen Aufhebungsverträgen.  

 

Das ist der BMW Weg, der durch Transparenz, Fairness und 

Verantwortungsbewusstsein geprägt ist. 

 

Gleichzeitig stellen wir weiterhin ein – vor allem Spezialisten in Forschung und 

Entwicklung. Hier in Deutschland haben wir in den ersten neun Monaten dieses 

Jahres mehr als 200 neue Mitarbeiter rekrutiert.  
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Wir bekennen uns auch in wirtschaftlich schwierigen Zeiten zu unserer sozialen 

und gesellschaftlichen Verantwortung. Das gehört zum Selbstverständnis und 

zur Kultur der BMW Group: 

 

• Anfang September haben wieder über 1.100 Lehrlinge ihre Ausbildung 

bei uns begonnen. 

 

• Mit dem „BMW Group Graduate Program“ haben wir ein neues Trainee-

Programm für Nachwuchskräfte im Führungsbereich aufgelegt. Im April 

2010 werden die ersten Kandidaten aufgenommen. Für die anspruchs-

vollen Aufgaben der Zukunft brauchen wir Führungskräfte, die fachlich 

hervorragend sind, die ihre Mitarbeiter begeistern und mitnehmen und 

die bereit sind, Verantwortung für Menschen und Gesellschaft in 

verschiedenen Märkten zu übernehmen.  

 

Damit bin ich beim dritten und letzten Punkt:  

 

Wir gestalten unsere Zukunft. 

 

Mit gezielten Entscheidungen treiben wir die strategische Neuausrichtung 

unseres Unternehmens weiter voran. 

 

Dazu drei Beispiele: 

 

Beispiel Eins: Wir investieren weiter in unsere Standorte: 

 

• Rund 1 Milliarde Dollar in den USA. 750 Millionen davon fließen 2008 

und 2009 in unser Werk in Spartanburg.  

• Mehr als 1 Mrd. Euro investieren wir in diesem und im nächsten Jahr in 

unsere deutschen Werke. Das ist ein Signal für den Premium-Standort 

Deutschland. Andererseits haben wir uns zum Ziel gesetzt, das 

effizienteste, effektivste und leistungsstärkste Produktionsnetzwerk in 
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unserer Branche zu haben. 

 

Beispiel Zwei: Wir entwickeln Efficient Dynamics weiter: 

 

• Was mit Efficient Dynamics in Zukunft noch alles möglich ist, beweisen 

wir mit dem Konzept-Fahrzeug BMW Vision Efficient Dynamics. 

Ausgestattet mit einem Dreizylinder Turbodieselmotor und zwei 

innovativen Elektromotoren verbraucht dieses Konzeptfahrzeug im 

Durchschnitt 3,7 Liter pro 100 km bei maximal 99 Gramm CO2 pro km. 

• Schon marktreif ist der neue CO2-Champion der Marke BMW – der 

BMW 320d Efficient Dynamics Edition. Ab Frühjahr 2010 werden die 

Kunden bei 163 PS nur 4,1 Liter Kraftstoff verbrauchen bei 109 Gramm 

CO2 pro km. 

• Unseren Großversuch mit dem MINI E dehnen wir weiter aus, nun auf 

Frankreich. 

 

Beispiel Drei: Wir entwickeln im Rahmen von project i neue Mobilitätskonzepte 

wie das Megacity Vehicle: 

 

• Durch die Zusammenarbeit mit SB Limotive erhalten wir Lithium-Ionen 

Batterien. 

• Nun folgt der nächste Schritt mit dem Joint Venture mit SGL Carbon, 

dem weltweit führenden Anbieter rund um den Werkstoff Carbon. Wir 

sichern uns wettbewerbsfähige Zukunftstechnologien und Rohstoffe. 

Zum aller ersten Mal werden in unserem Megacity Vehicle extrem stabile 

und leichte CFK-Komponenten in großem Umfang zum Einsatz 

kommen. Nicht zuletzt entstehen durch dieses Joint Venture neue 

Arbeitsplätze in den zwei größten Märkten der BMW Group – den USA 

und Deutschland.  
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Meine Damen und Herren, 

 

all diese Beispiele zeigen:  

 

Wir bleiben ein langfristig ausgerichtetes Unternehmen im Premium-Bereich der 

individuellen Mobilität.  

 

Mit unserer Strategie Number ONE haben wir künftige Trends der Mobilität 

analysiert. Wir wissen, wohin wir wollen. 

 

Frühzeitig haben wir uns als Unternehmen dem Thema Nachhaltigkeit gestellt: 

 

• Anfang September hat der Dow Jones Sustainability Index die BMW 

Group zum nachhaltigsten Automobilhersteller der Welt gekürt – zum 5. 

Mal in Folge. 

• Ende September wurde die BMW Group in den Carbon Disclosure 

Leadership Index aufgenommen für ihren vorbildlichen Beitrag zum 

Klimaschutz. 

 

Heute sind wir in der Situation, dass sogar NGO’s ebenso wie politische 

Entscheidungsträger unsere Leistungen anerkennen. Das hat man mir zum 

Beispiel in den vergangenen Wochen bei zahlreichen Gesprächen in den USA, in 

England und Frankreich bestätigt.  

 

Eine gute gesellschaftliche Reputation wird für alle Unternehmen immer mehr 

zur Voraussetzung, um wirtschaftlich erfolgreich zu sein und zu bleiben.  

 

Premium muss Vorbild sein. Premium muss Initiator und Treiber sein. Wir stellen 

uns diesem Anspruch. 

 

Laut Prognosen wird das Premiumsegment im Jahr 2010 wieder wachsen. Auch 

insgesamt werden sich die Märkte aller Voraussicht nach stabilisieren. 
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Wir haben tolle neue Produkte auf dem Markt. Und, wir erwarten ein positives 

Produkt-Momentum durch die weitere Erneuerung unserer Modellpalette. 

 

Vielen Dank. 

 


